
INFORMATIONSVERANSTALTUNG: 
SCHULE, SCHULABSCHLUSS UND 
WEITERE BILDUNGSWEGE 



INHALT

• Schulabschlüsse und ihre Möglichkeiten 

• Berufsbildung und Wege zum Studium 

• Unterstützende Sprachförderung 

• Beratungsangebote



SCHULABSCHLÜSSE UND 
IHRE MÖGLICHKEITEN

- Abschlüsse Sekundarbereich I 

- Abschlüsse Sekundarbereich II 



SCHULABSCHLÜSSE – TEIL 1
Nach dem 10. Schuljahrgang können mit Ausnahme am Gymnasium und im Gymnasialzweig der 

Kooperativen Gesamtschule folgende Abschlüsse in Verbindung mit einer erfolgreich absolvierten 

Abschlussprüfung erworben werden:

• der Sekundarabschluss I – Hauptschulabschluss,

• der Sekundarabschluss I – Realschulabschluss,

• der Erweiterte Sekundarabschluss I.

Nach dem 9. Schuljahrgang können folgende Abschlüsse erworben werden:

• der Hauptschulabschluss,

• der Abschluss der Förderschule im Förderschwerpunkt Lernen.

Wer nach dem Besuch des 9. oder 10. Schuljahrgangs keinen Abschluss erhält oder einen Abschluss mit 

weitergehenden Berechtigungen erwerben will, kann im Regelfall den jeweiligen Schuljahrgang einmal 

wiederholen.

Die Abschlussprüfung besteht aus einem schriftlichen und einem mündlichen Prüfungsteil. In den Fächern 

des schriftlichen Prüfungsteils werden landesweit einheitliche Prüfungsaufgaben gestellt.
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Voraussetzung für die gymnasiale Laufbahn

│ Versetzung am Ende Klasse 10  „erweiterter Sekundarschulabschluss“

│ Gymnasiale Ausbildung (Sekundarstufe II) umfasst die Klassen 11, 12 und 13

│ Klassenstufe 11 = Einführungsphase (E-Phase)

│ Klassenstufe 12 und 13 = Qualifikationsphase (Q-Phase)

│ 32 – 34 Wochenstunden 

13. März 2024
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Einführungsphase (E-Phase)

│ Kernfächer: Deutsch, Mathematik, Englisch

│ Neben Englisch als 1. FS muss eine weitere FS belegt werden

│ Problem  Anerkennung von ukrainisch als 2. FS

│ Alternativ kann in Klassenstufe 11 mit einer neuen Fremdsprache begonnen 

werden

│ Alle Fächer weisen eine hohe Sprachlastigkeit (Deutsch) auf

│ Berufspraktikum in Klassenstufe 11 (April/Mai 2025)

13. März 2024
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Benotung

13. März 2024
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Zeugnisse und Versetzung in Qualifikationsphase

│ Alle Fächer sind versetzungsrelevant

│ Nichtversetzung: Drei oder mehr Unterkurse (auch mit 04 Notenpunkten)

│ Ausgleichsregelung bei zwei Unterkursen möglich (Konferenzbeschluss)

│ Maximal eine Wiederholung in der Sekundarstufe II (E-Phase oder Q-Phase)

möglich

13. März 2024
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Kursarten in der Qualifikationsphase (Q-Phase)

│ 5-stündige Kurse mit erhöhtem Anforderungsniveau (P1 - P3)

│ 3-stündige Kurse mit grundlegendem Anforderungsniveau

│ 2-stündige Kurse mit grundlegendem Anforderungsniveau

(Seminarfach und Sport)

13. März 2024

• )



Seite 10

Aufgabenfelder

13. März 2024

Aufgabenfeld A Aufgabenfeld B Aufgabenfeld C

Deutsch Geschichte Mathematik

Englisch Politik-Wirtschaft Biologie

Französisch Erdkunde Chemie

Spanisch Ev. Religion Physik

Latein Kath. Religion Informatik

Kunst Werte und Normen

Musik

Darstellendes Spiel
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Prüfungsfächer

│ P1, P2 und P3 lange schriftliche Abiturprüfungen  Unterricht auf erhöhtem 
Niveau (je 5-stündig)

│ P4 kürzere schriftliche Abiturprüfung  Unterricht auf grundlegendem Niveau 
(3-stündig)

│ P5 mündliche Abiturprüfung  Unterricht auf grundlegendem Niveau 

(3-stündig)

│ ACHTUNG: Beherrschung der deutschen Sprache auf C1-Niveau

│ Abiturzeugnis bildet die Grundlage für das Studium an einer deutschen 
Hochschule bzw. Universität

13. März 2024
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Abschluss IB-Diploma („Internationales Abitur“)

│ für internationale SuS (Sprachlerner) volles Diploma

│ Voraussetzung: hohes Eigenengagement und hervorragende Kenntnisse der

englischen Sprache

13. März 2024



Ukrainischer Abschluss 9. Klasse → Hauptschulabschluss

Erfolgreicher Besuch der 10. Klasse → Realschulabschluss

Ukrainischer Abschluss 11. Klasse → Erweiterter Realschulabschluss

Bei Bewerbung an einer weiterführenden allgemeinbildenden Schule oder BBS:

● ukrainischer Abschluss 11. Klasse

● deutsche Übersetzung durch beeidigten/öffentlich bestellten Übersetzer

GLEICHWERTIGKEIT UKRAINISCHER 
SCHULABSCHLÜSSE



• ist notwendig bei Bewerbung um Ausbildungsplatz/Arbeitsplatz

→  Beantragung beim Regionalen Landesamt für Schule und Bildung (RLSB)  

Lüneburg

→   dauert 4-6  Wochen nach Einreichung aller Unterlagen

→  genauere Infos am Ende der Veranstaltung am Stehtisch

BESCHEINIGUNG ÜBER 
GLEICHWERTIGKEIT UKRAINISCHER 
SCHULABSCHLÜSSE



MÖGLICHKEITEN MIT SCHULABSCHLÜSSEN

• kein Abschluss  Berufseinstiegsschule an der BBS 

• Hauptschulabschluss  Ausbildung, BBS, etc. 

• Realschulabschluss  Ausbildung, BBS, etc. 

• Erweiterter Sekundarabschluss I  Zugang zum Sekundarbereich II, Ausbildung, BBS, etc. 

• Schulischer Teil Fachhochschulreife  1-jähriger berufspraktischer Teil zu Erlangung der Fachhochschulreife

• Fachhochschulreife  Studium entsprechend der gewählten Fachrichtung, Ausbildung 

• Abitur  Ausbildung, Studium 



BERUFSBILDUNG UND WEGE 
ZUM STUDIUM 

- Berufsbildungsbereich

- Studienkolleg  



Bildungsangebote der BBS II Wolfsburg



Wer / wo sind

wir?

BBS II Wolfsburg / Standorte:

• Kleiststr. 44

• 38440 Wolfsburg

•  05361 261-200

Dieselstr. 46

38446 Wolfsburg

 05361 85692-0

• https://bbs2-wob.de/

2



Startbedingungen

Ohne Abschluss
Sek.-1-

Hauptschulabschluss

Sek.-1-
Realschulabschluss

Erweiterter Sek.-1-
Abschluss

19

Duale Berufsausbildung mit Ausbildungsvertrag: Ausbildungsbetrieb + BBS II (Berufsschule)



Möglichkeiten für Schüler ohne
Schulabschluss: Berufseinstiegsschule

20

Bautechnik

Holztechnik

Farbtechnik

Metalltechnik

Körperpflege

Lebensmittel-
technik

Berufseinstiegsschule Klasse 1

Unterricht mit hohem Fachpraxisanteil in verschiedenen Arbeitsbereichen

Berufseinstiegsschule Klasse 2

Mit einem erfolgreichen Besuch dieser Klasse wird der Hauptschulabschluss 
erworben.

Berufseinstiegsschule Klasse 1 – Sprachförderung und Integration

Berufsvorbereitung mit besonderer Sprachförderung

Voraussetzungen

9-jähriger Schulbesuch

Abschluss

Möglichkeit, den Hauptschulabschluss zu 
erlangen

Dauer

Ein bis zwei Jahre



Möglichkeiten für Schüler mit
anerkanntem HS-Abschluss: Berufsfachschule

Nach einem erfolgreichen Besuch kann Ihnen nach einem weiteren Jahr in der BFS-T der

Sek.-1-Realschulabschluss oder der erweiterte Sekundarabschluss 1 bescheinigt werden.
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Farbtechnik und 
Raumgestaltung

Tischler und 
Holzmechaniker

Metallbauer
Anlagenmechaniker –

Sanitär-, Heizungs- und 
Klimatechnik

Zerspanungsmechaniker Kfz-Mechatroniker Hauswirtschaft Elektrotechnik

https://bbs2-wob.de/bildungsangebot/berufsfachschule/#bfst
https://bbs2-wob.de/bildungsangebot/berufsfachschule/#bfst


Fachoberschule (FOS)22

Wenn Sie aus der Jahrgangsstufe 10 einer weiterführenden allgemeinbildenden 

Schule mit dem Sek.-1-Realschulabschluss oder erweitertem Sekundarabschluss 

1 kommen, können Sie für zwei Jahre die Fachoberschule besuchen.

Technik Gestaltung

(erweiterter)



Berufliches Gymnasium (BGY)23

• Projektorientiertes Arbeiten, Bsp. Lernsituation „Autonomes Fahren“

Ingenieurwissenschaften

Voraussetzung: Erw. Sekundarabschluss I



Anmeldung

• Link auf unserer Schulhomepage https://bbs2-wob.de/

• Oder direkt unter https://bbs2wob.anmeldung.schule/
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• Anmeldezeitraum:

• 1. bis 28. Februar

https://bbs2-wob.de/
https://bbs2wob.anmeldung.schule/


• Der ukrainische Abschluss nach der 11. Klasse reicht nicht aus, um in Deutschland 

zu studieren

• Zusätzlich einjähriger Besuch des Studienkollegs in Hannover notwendig

• Der erfolgreiche Abschluss des Studienkollegs berechtigt zum Studium an einer 

deutschen Universität   

DAS STUDIENKOLLEG –
EIN WEG ZUM HOCHSCHULABSCHLUSS 



VORAUSSETZUNGEN FÜR DIE ZULASSUNG ZUM 
AUFNAHMEVERFAHREN AM STUDIENKOLLEG 

• Ukrainischer Abschluss nach der 11. Klasse

• Deutsche Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 (z.B. Telc, Goethe Zertifikat, 

onSET)

• Bewerbung bis zum 15.07. an der TU Braunschweig oder bis zum 31.05. an der 

Universität Hannover

• Die Universität leitet die Bewerbung an das Studienkolleg in Hannover weiter



AUFNAHMEVERFAHREN AM STUDIENKOLLEG

• 1000 Bewerber auf 120 Plätze im letzten Studienjahr 

• Fachspezifische Prüfungen am Studienkolleg in Hannover

• Auswahl der Bewerber, die die besten Ergebnisse in den Prüfungen erreichen

• Ukrainische Bewerber erreichen in den Prüfungen überdurchschnittlich gute 

Ergebnisse



EINBLICK INS STUDIENKOLLEG IN HANNOVER

Link zum Video: https://wissen.hannover.de/Einrichtungen/Landeshauptstadt-

Hannover/Das-Nieders%C3%A4chsische-Studienkolleg-in-Hannover

(oberes Video) 

https://wissen.hannover.de/Einrichtungen/Landeshauptstadt-Hannover/Das-Nieders%C3%A4chsische-Studienkolleg-in-Hannover


CHANCEN UND RISIKEN DES WEGES ÜBER DAS 
STUDIENKOLLEG 

• Zugang an die deutsche Universität in kurzer Zeit

• Gemeinsames Lernen mit Jugendlichen aus vielen Ländern

• Keine Aufnahmegarantie, da viel mehr Bewerber als Plätze

• Daher Bewerbung an mehreren Studienkollegs notwendig

• Wenn es nicht klappt, andere Wege zum Zugang an die deutsche Hochschule 

wählen



WEITERE OPTIONEN

Der erfolgreiche Weg zur Erreichung eines höheren Schulabschlusses oder Studiums 

kann sinnvollerweise auch über eine Berufsausbildung erfolgen. Eine Ausbildung bietet 

die Möglichkeit vorhandene Sprachkenntnisse zu verbessern und damit die 

sprachlichen Voraussetzungen für einen höheren Abschluss zu legen. 

• Wolfsburg Kolleg

• www.wob-kolleg.de

• Abendgymnasien 

• Volkshochschule Wolfsburg 

http://www.wob-kolleg.de/


UNTERSTÜTZENDE 
SPRACHFÖRDERUNG 



Fortbildungen für Personal

Sprachstark mini

Klasse 1-4  

Sprachstark midi

Klasse 5-7

Sprach-

stark +

Klasse 8-

10; BBS  

Sprachstark 

Studium / 

Beruf 

Klassen 11-

13 
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Zielsetzung

Qualifikation von Kita-Personal im 

Bereich der alltagorientierten 

Sprachförderung 

Alphabetisierung / 

Erlernen deutscher Sprache / 

Vorbereitung auf Übergang 

weiterführende Schule 

Alphabetisierung / 

Erlernen deutscher Sprache

Gestaltung des Übergangs 

Schule – Beruf 

Alphabetisierung / 

Erlernen deutscher Sprache / 

Vorbereitung auf Abschluss / 

Vorbereitung auf 

Berufsausbildung  / 

Vorbereitung auf Studium 

Stand: 01.03.2024
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BERATUNGSANGEBOTE 



ALLGEMEINE SCHULBERATUNG

Die Wolfsburger Schulberatung berät über die vielfältigen Angebote der Wolfsburger Schul- und 

Bildungslandschaft:

- Das Angebot richtet sich an Einzelpersonen, Familien, Schulen und sonstigen Institutionen.

- Im Rahmen der Schulberatung erfolgt eine Zusammenarbeit mit Netzwerkpartner*innen der 

Schul- und Bildungslandschaft (z.B. RZI, Geschäftsbereich Soziales etc.).

- Die Ratsuchenden erhalten Informationen über die vielfältigen pädagogische Konzepte und 

fremdsprachliche Angebote unserer Schul- und Bildungslandschaft.

Kontaktdaten: 

Schulberatung Termine nach Vereinbarung  

Porschestraße 74                                                                                                             

38440 Wolfsburg

05361/28-1129

schulberatung@stadt.wolfsburg.de



INTERKULTURELLE BERATUNG VON NEU 
ZUGEWANDERTEN JUGENDLICHEN

- Informationen zur Anerkennung ukrainischer Schulabschlüsse und zum Studienkolleg

- Unterstützung in gemeinsamen Gesprächen mit der Schule

- individuelle Beratung

Kontaktdaten: 

Interkulturelle Beratung von neu zugewanderten Jugendlichen                                                                  

Schillerstraße 6                                                                                                             

38440 Wolfsburg

0171/9705056

brigitte.jakumeit@stadt.wolfsburg.de



VIELEN DANK!

Für weitere Fragen: Informationen an Stehtischen

● Tisch 1:  Abitur und gymnasiale Oberstufe

● Tisch 2:  Berufseinstiegsschule und Berufsausbildung

● Tisch 3:  Anerkennung ukrainischer Schulabschlüsse und Studienkolleg 

● Tisch 4:  Sprachförderung


